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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Patientinnen und Patienten,

die Diagnose und Behandlung von bösartigen
gynäkologischen Erkrankungen, nämlich die
Krebserkrankungen der Brust, der Gebärmutter, des
Gebärmutterhals, der Eierstöcke, der Eileiter, der Vagina
und der Vulva, erfordern großes Fachwissen und Erfahrung.

Durch enge Zusammenarbeit der fachspezifisch gut
ausgebildeten Frauenärzte, gemeinsam mit verschiedenen
Fachdisziplinen, werden Voraussetzungen für eine
optimale Behandlung geschaffen. Die Verbindung
zwischen stationärer und ambulanter Versorgung kann die
Behandlung weiter verbessern. Diese Kooperation wird in
der ambulanten spezialfachärztlichen Versorgung (ASV) für
gynäkologische Tumorerkrankungen umgesetzt.

Niedergelassene Ärzte im Zollernalbkreis arbeiten mit dem
Zollernalb Klinikum in dieser Versorgungsform zusammen,
um den komplexen Anforderungen gemeinsam zum Wohle
der Patienten gerecht zu werden. Die effiziente
gemeinschaftliche Betreuung der an Krebs erkrankten
Patienten wird erleichtert durch

die interdisziplinäre Zusammenarbeit u. a. in Form
von Tumorkonferenzen,

beschleunigte Prozesse,

den Abbau von administrativen Hürden

In diesem ASV-Netzwerk können die kooperierenden
Kollegen ihre besondere Erfahrung sowie ihr Können und
ihre besondere Qualifikation zum Vorteil der Patienten
einbringen.

Unser Ziel ist es, dass Sie sich gut aufgehoben und
versorgt fühlen.

Gemeinsam sind wir für Sie da!

Fragen und Antworten zur ASV

Wie kann ich an der ASV teilnehmen?
In der Regel werden Sie als gesetzlich versicherte/r
Patienten/in von Ihrem behandelnden Team auf die
Teilnahme in der ASV angesprochen und über die
Aufnahme informiert. Sie müssen sich somit nicht
eigenständig um die Teilnahme kümmern. Die Teilnahme
an der ASV ist Voraussetzung, wenn Sie während der
Diagnostik und Behandlung Ihrer Krebserkrankung
ambulant von Spezialisten im Klinikum und bei den an der
ASV-beteiligten Ärzten behandelt werden möchten.

Welche Vorteile hat die ASV für mich?

Enge Zusammenarbeit von Fachärzten aus vielen
verschiedenen Fachrichtungen

Keine Trennung zwischen Spezialisten in der Klinik und
den niedergelassenen Praxen

Verbesserung der interdisziplinären und
patientenzentrierten Versorgung

Teilnahme von Mitgliedern des Kernteams an den
Tumorkonferenzen

Ärzte, die Sie während des stationären Aufenthaltes
betreut haben, begleiten i.d.R. auch die
medikamentöse Therapie

Möglichkeit, bei bestimmten Krankheitsbildern
Leistungen in Anspruch zu nehmen, die über die
gesetzliche Krankenversicherung hinausgehen

Was heißt ASV?

Mithilfe der ambulanten spezialfachärztliche Versorgung
(ASV) haben Krankenhäuser laut Gesetzgeber die
Möglichkeit, Patienten mit gynäkologischen
Krebserkrankungen sowohl stationär, als auch ambulant zu
behandeln. Die ASV Gyn ist eine Vereinbarung, die die
Zusammenarbeit zwischen Krankenhäusern und
niedergelassenen Fachärzten ermöglicht und erweitert.
Bereits 2012 wurde das Konzept im
Versorgungsstrukturgesetz verankert. Dadurch soll
sichergestellt werden, dass Patienten mit dieser
Erkrankung Zugang zu einer hochwertigen Diagnostik und
Behandlung erhalten. Für Patienten ist die Teilnahme an
der ASV freiwillig. Jedoch können ohne diese Teilnahme
ambulante Behandlungen— wie z.B. Pet-CT, MRT,
Chemotherapien, Antikörpertherapien, etc.— im Klinikum
nicht geleistet werden.

Über Besonderheiten der Versorgungsform werden Sie vor
der Aufnahme in die ambulante spezialfachärztliche
Versorgung informiert.

Für wen ist die ASV gedacht?

Die ASV Gynäkologische Tumore (ASV Gyn) ist ein
besonderes Versorgungsangebot für Patienten mit

Brustkrebs
Gebärmutterhalskrebs
Gebärmutterkrebs
Krebs der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane
Scheidenkrebs
Eierstockkrebs und seltene Formen davon
Plazentatumoren
Seltene Formen von Krebserkrankungen im
kleinen Becken

Wie lange bin ich an den Behandlungsvertrag
gebunden?
Der Behandlungsvertrag kann jederzeit von Ihnen
beendet werden. Grundsätzlich hat die Teilnahme an der
ASV Bestand solange die Erkrankung besteht und eine
komplexe Therapie nötig ist. Mit der abgeschlossenen
Therapie endet die Teilnahme automatisch.

Wo findet die Behandlung statt?
Die Behandlungen finden im Zollernalb Klinikum bzw. in
der jeweiligen Praxis/Klinik Ihres ASV-Facharztes statt
(siehe Kontaktliste).

Wer ist Ihr Ansprechpartner?
Erste Ansprechpartner für Sie sind die Fachärzte des
Kernteams, die Sie aufgrund ihrer Fachkunde
entsprechend der Schwerpunkte betreuen. Alle
Mitglieder sind in diesem Flyer aufgelistet. Bei Fragen
zur Organisation können Sie sich an das Sekretariat der
Gynäkologie im Zollernalb Klinikum wenden. Auch diese
Kontaktdaten finden Sie in diesem Flyer.

Ist eine Zuzahlung erforderlich?
Bei einer ambulanten onkologischen Behandlung im
Zollernalb Klinikum gelten hinsichtlich der
Arzneimittelzuzahlungen die gleichen Vorschriften wie
bei der Behandlung durch niedergelassene Ärzte. Für die
gelieferten Arzneimittel der Apotheke des Klinikums
müssen Sie genauso Zuzahlungen leisten, wie bei der
Rezeptierung durch einen niedergelassen Arzt.


